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Anforderungen an Kreditorenrechnungen aufgrund der Anpassung des Mehrwertsteuersatzes 
per 1. Januar 2018  

 

Aufgrund der Veränderung der Mehrwertsteuersätze ab 
1. Januar 2018 passt die Abteilung Tiefbau (ATB) die formalen 
Vorgaben für Kreditorenrechnungen an. Damit kann einerseits 
die fristgerechte elektronische Belegverarbeitung weiterhin 
sichergestellt und andererseits auch die Einhaltung erhöhter 
Anforderungen der kantonalen Rechnungslegung 
gewährleistet werden. 

Ende 2017 läuft die Zusatzfinanzierung der IV durch die MWST 
um 0,4 MWST-Prozentpunkte aus. Gleichzeitig erhöhen sich  
per 1. Januar 2018 die MWST-Sätze um 0,1 Prozentpunkte auf-
grund der Finanzierung des Ausbaus der Bahninfrastruktur (FABI).  
Aus diesem Grund verändert sich der Normalsatz von 8.0 % auf 7.7 %. Damit die ATB den fristge-
rechten elektronischen Rechnungsfluss der jährlich rund 15‘000 verarbeiteten Kreditorenrechnungen 
sowie die Rechnungslegungsvorgaben im Bereich von Periodenabgrenzungen in der vorgegebenen 
Qualität sicherstellen kann, sind wir auf die Mithilfe unserer Vertragspartner angewiesen. Die ATB 
bittet um die Einhaltung nachfolgender formaler Anforderungen an eine Rechnung: 

• Auf jeder Rechnung ist der Zeitraum der Leistungserbringung nachvollziehbar auszuweisen. 

• Leistungen bis 31. Dezember 2017 und ab 1. Januar 2018 sind mit dem korrekten MWST-Satz in 
getrennten Rechnungen der ATB in Rechnung zu stellen; periodenübergreifende Rechnungsstel-
lungen können nicht akzeptiert werden. 

• Bis 31. Dezember 2017 erbrachte Leistungen (exkl. allfällige Garantierückbehalte) sind der ATB 
bis spätestens 30. Juni 2018 in Rechnung zu stellen. 

Sollten eingehende Rechnungen für Planungs- oder Bauleistungen den vorgenannten Anforderun-
gen nicht entsprechen, behält sich die ATB vor, diese an den Kreditor zu retournieren. 

Bei Fragen zu den Anforderungen an die Kreditorenrechnungen wenden Sie sich bitte an  
Bruno Bolliger, Leiter Controlling, Telefon 062 835 35 71, bruno.bolliger@ag.ch. 

  

 


